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STUDENTEN AKTIONEN IN DER TÜRKEI

Um g e g e n  den G e s e tz e s e n tw u r f  z w e ie r  A b g e o r d n e te r  d e r  r e g i e r e n d e n  P a r t e i ,  
n a ch  dem d a s  j e t z i g e  u n d e m o k r a t i s c h e  V e r e in s g e s e t z  m ehr v e r s c h ä r f t  w e r
den s o l l ,  zu p r o t e s t i e r e n ,  b o y k o t t i e r e n  t a u s e n d e  von S tu d e n te n  an v e r  — 
s c h ie d e n e n  U n i v e r s i t ä t e n  d e r  T ü rk e i  d as  E sse n  in  den M ensen , f ü h r e n  Sitz
s t r e i k s  d u rc h  und m a r s c h ie r e n  a u s  v e r s c h ie d e n e n  S tä d te n  in  d ie  R ic h tu n g  A n k a ra .
In  k u r z e r  Z e i t  h a t  s i c h  d e r  A k t io n s b e r e i c h  a u s g e d e h n t ,  e s  w ird  im B eso n 
d e r e n  g e g e n  YÖK ( H o c h s c h u l r a t )  und im A llg e m e in e n  g e g e n  d a s  u n d e m o k r a t i sc h e  S y stem  in  d e r  T ü rk e i  p r o t e s t i e r t .
Z w isch en  d e r  P o l i z e i  und den  S tu d e n te n  kam es  zu A u s e in a n d e r s e tz u n g e n ,  
m e h re re  S tu d e n te n  s in d  v e r l e t z t  o d e r  f e s tg e n o m m e n .
D ie A k t io n e n  d e r  S tu d e n te n  s e t z e n  s i c h  f o r t ,  a u ch  wenn in z w is c h e n  d e r  
g e n a n n te  G e s e tz e s e n tw u r f  z u r  Ü b e rp rü fu n g  an d ie  z u s t ä n d ig e  K om m ission  
d e s  P a r la m e n ts  z u r ü c k g e s c h i c k t  w orden  i s t .  Es w urden  a u s  S o l i d a r i t ä t  m it 
fe s tg e n o m m e n e n  K o m m ilito n e n  m it H u n g e r s t r e ik s  b e g o n n e n , d en en  s i c h  au ch  E l t e r n  a n g e s c h lo s s e n  h a b e n .
D ie S tu d e n te n  ä u ß e rn  s i c h :

" Wir, Studenten, haben unsere Vereine gegründet 
oder versuchen solche zu gründen, um unsere demo
kratischen Rechte zu erlangen. In diesen Prozeß 
der Vereinsgründungen waren wir von Unterdrückung 
und unrechtlichen Maßnahmen betroffen, haben je
doch nicht auf gegeben. Auf Grund der undemokra
tischen Artikel des Vereinsgesetzes hat man unse
re Aktivitäten verhindert. Und heute versucht man 
unsere Vereine zu schließen. Der neue Gesetzes
entwurf is t  in Tagesordnung des Parlaments. Er 
is t  ein neuer Schritt in den bisherigen Verbots

maßnahmen. Ven versucht unsere Vereine und das, 
was wir bis jetzt erreicht haben, zu vernichten."
" Man will es dem Rektorat ermöglichen, die to
tale Kontrolle über die Vereine zu haben. Sind 
es Vereine der Studenten oder des Rektorats ? 
Ihrch diesen Gesetzesentwurf is t  nun das wahre 
Gesicht der Regierung, die sich hinter den Lü
gen wie "Rechtsstaat" und "Demokratie" ver
steckt und Studentenfeindlichkeit betreibt , 
ganz offen zu sehen. Dieser Gesetzesentwurf is t 
undemokratisch und muß afcgelehnt werden."



" Es is t klar, daß die Vereine ihre Aufgabe im 
akademisch-demokratischen Kampf nicht erfüllen 
können, wenn diese StudentenVereine unmittelbar 
unter der Verfügungsmacht des Rektorats stehen 
und von ihm verwaltet werden. Studentenvereine

♦♦

müssen von Studenten selbst verwaltet werden. 
Un gegen diesen Gesetzesentwurf und dessen Be
fürworter zu protestieren, machen einen Essen- 
Boykott und bringen damit die gerechte Reaktion 
der Studenten zum Ausdruck..."

Auszüge aus dem B rief des "S tudentenvereins der F ak u ltä t W irtschaftsw issenschaften  
der TU Is ta n b u l"  an d ie dem okratische W e ltö ffe n tlic h k e it (Dez. 1986):

AN DIE DEMOKRATISCHE ÖFFENTLICHKEIT !

Es ha t lange Z e it gedauert, b is  die O ppo sition ellen  in  der Türkei, d ie durch den 
M ilitä rp u tsc h  vom 12. September 1980 zum Schweigen gebracht wurden, s ich  wieder 
von diesem Schlag e rh o lt  haben.
Die sowieso zum größten T e il aufgehobenen gew erkschaftlichen  Rechte sind  durch 
die neuen Gesetze to t a l  zunich te  gemacht worden.
Es wurde eine I n s t i tu t io n  gegründet, d ie  ohne B e isp ie l auf der Welt i s t ,  d ie  d ie  
w issen sch a ftlich e  A rbeit an der Uni gelähmt h a t, d ie  d ie  M einungsfre iheit in  der 
Uni verboten  h a t, d ie  d ie  Entfernung m ehrerer Dozenten und w isse n sc h a ftlic h e r  Mit
a rb e i te r  von der Uni v e ran laß t hat -  s ie  h e iß t YÖK (H ochschulrat).
YÖK ha t n ic h t nur d ie  s tu d en tisch e  O pposition zum Schweigen geb rach t, sondern 
versuch t auch immer noch zu verh indern , daß s ich  eine O pposition wieder bemerk
bar m acht.
6 Jahre lang war es n ic h t e r la u b t, daß die Studenten s ich  o rg a n is ie re n . Trotz a ll 
d ie se r  ungünstigen Bedingungen wurde der e r s te  S tudentenverein  Ende 1985 in  Ankara  von Ju ra-S tuden ten  gegründet.
Nach diesem S c h r i t t  gründeten s ich  mehrere andere V ereine; zur Z e it g ib t es in der 
Türkei über 70. Von Anfang an wurde es verboten , daß s ich  d iese  Vereine u n te r  e in e r  D achorganisation v e re in ig en .
Trotzdem versuchen die  V ereine, d ie  s ich  hau p tsäch lich  in  Ankara, Izm ir und I s ta n 
bul g e b ild e t haben, sowohl in nerha lb  der jew eiligen  S tad t a ls  auch überreg iona l gemeinsam Aktionen in s Leben zu ru fen .
Eure S o l id a r i tä t  m it uns und unseren Forderungen nach akademischen, dem okratischen Rechten wird uns K raft geben.
Eure S o l id a r i tä ts b r ie f e  bzw. Telegramme gegen d ie  Festnahme der S tudenten, das Ver
bot der S tudentenvereine und gegen die antidem okratischen  A ngriffe könnt ih r  an pol i t i s c h e  P a rte ie n  oder an das tü rk isc h e  Parlam ent schicken.
Für unsere A rbeit gegen d ieses  an tidem okratische YÖK wollen w ir d ie  S truk tu ren  an 
anderen Unis der Welt untersuchen. Wir wollen f e s t s t e l l e n ,  wie d ie S tudentenorganisa tio n en  in  anderen Ländern s t r u k tu r ie r t  s ind .
Es würde uns freuen , wenn ih r  etwas vorschlagen k ön n te t, wie w ir uns sc h n e lle r  un
te re in a n d e r  v e rständ igen  können. Diese Inform ationen können fü r  uns sehr h i l f r e ic h  
se in , um fru ch tb a re  S tuden tenorgan isa tionen  in  der Türkei zu schaffen  und d iese  in  den Massen zu verankern .
Im Namen der tü rk isc h e n  Studenten
I.T .Ü . ISFÖD (Studentenverein der Fakultät Wirtschaftswissenschaften der TU Istanbul )

IN FORM ATIO N SSTELLE TÜRKEI
c/o TÜDOB -  Vereinigung demokratischer Studenten aus der Türkei 

THD, Postfach 1523 , 6100 Lärmstadt.


